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LINKE POLITIK 
IN AFGHANISTAN
Seit 14 Jahren ist Afghanistan durch Nato-Truppen 
besetzt. Die Bundeswehr, die am 11. November 2015 ihr 
60-jähriges Bestehen mit einem »Großen Zapfenstreich« 
feiern will, ist an diesem Krieg beteiligt und für Tod und 
Zerstörung verantwortlich. In Afghanistan gibt es außer 
den Besatzungstruppen und den islamistischen Kräften 
auch eine linke Bewegung. Seit 2004 existiert die Hezbe-
Hambastagi – die Solidaritätspartei Afghanistans (SPA). 
Diese linke Organisation fordert einen sofortigen Abzug 
aller Truppen aus Afghanistan. Außerdem stellt sie sich 
gegen die korrupte afghanische Regierung und gegen die 
Warlords. Sie positioniert sich für einen »Dritten Weg«, 
das heißt für eine demokratische und säkulare Entwick-
lung jenseits von Besatzung und Fundamentalismus. 
In der SPA haben sich etwa 30 000 Menschen organi-
siert. Ein Schwerpunkt der Partei ist der Kampf für die 
Befreiung der Frauen. Die SPA boykottierte bisher alle 
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen. Ihre Aktivitä-
ten reichen von sozialen Projekten bis zu öffentlichen 
Protesten gegen die Besatzung und gegen die Taliban. 

Wir wollen ihre politischen Positionen, Aktivitäten und 
Perspektiven beleuchten und haben dazu Hafiz Rasikh 
aus dem Vorstand der SPA eingeladen.
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